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Boden- und Kommunalkreditinstitute 

im Juli 1962 

rassivgeschüft (Neugeschäft) 

a) Erstabsatz 

Bei einem sehr leistungsfähigen Kapitalmarkt haben auch die 
Boden- und Kommunalkreditinstitute im Juli 1962 im Passivge¬ 
schäft ein sehr günstiges Verkaufsergebnis erzielt. Der Erst¬ 
absatz an Hypothekenpfandbriefen, Schiffspfandbriefen und 
Kommunalobligationen betrug insgesamt 750 'Mill. DM. Im Juli 
wurden somit um fast drei Viertel mehr Schuldverschreibungen 
abgesetzt als im Monat vorher (436 Mill.DM) und außerdem das 
bisher zweithöchste monatliche Absatzergebnis dieses Jahres 
erreicht. Insgesamt haben die Bodenkrditinstitute in den 
abgelaufenen sieben Monaten dieses Jahres bereits 4,18 Mrd. 
DM an Bankschuldverschreibangen erstmalig untergebracht. 
Dabei war die Absatzsteigerung bei den Kommunalobligationen 
sowohl absolut als auch relativ wesentlich stärker als bei 
den Hypothekenpfandbriefeno So wurden im Juli mehr als doppelt 
soviel Kommunalobligationen verkauft wie im Monat vorher 
(391 gegenüber 165 Mill.DM), während sich die Erstverkäufe an 
Hypothekenpfandbriefen nur um etwas mehr als die Hälfte 
erhöht haben. Trotzdem haben aber die Hypothekenpfandbriefe 
mit 54 % noch immer ein leichtes Übergewicht am gesamten Erst¬ 
absatz (im Juni = 61 %). Schiffspfandbriefe wurden nur gering¬ 
fügig mehr verkauft als im Juni. Im Gegensatz zur Entwicklung 
im Vormonat, hatten im Juli innerhalb aller Erstverkäufe die 
Emissionen der öffentIIeh~-;:*ec'!:rtliehen Kreditanstalten mit 
annähernd 50 % ein leichtes Übergewicht *, im Juni waren fast 
60 % aller erstmalig in den Verkehr gebrachten Bankschuldver¬ 
schreibungen' auf Emissionen der privaten Hypothekenbanken 
entfallen., Der 6 %ige Zinstyp hat seine führende Stellung 
weiter, befestigt; auf Wertpapiere mit diesem Zinssatz entfie¬ 
len im Berichtsmonat über 68 % des gesamten Erstabsatzes ge¬ 
genüber rd, 61 % im Monat vorher. Der Anteil der 5’V2 %igen 
Werte ist weiter ztirückgegaagen, und zwar von 30 % auf knapp 
?? nh 

b) TiIgungen 

Im Juli wurden mit 162 Mill.DM um rd. ein Drittel mehr Schuld- 
versehr9Übungen aus dem Neugesohäft getilgt als im Juni 
(123 Mi11«DM)0 Fast 80 % aller Tilgungen betrafen dabei Wert¬ 
papiere, die von den offentlich-rechtiichen Kreditanstalten 
in den Verkehr gebracht worden waren. Die Kommunalobligationen 
waren an den gesamten Rückzahlungen nur wenig stärker betei¬ 
ligt als die Hypothekenpfandbriefe (50 gegenüber 45 %). Ver¬ 
lost und eingelöst wurden fast ausschließlich (96 %) vollbe¬ 
steuerte Schuldtitel. Rund 53 % aller Tilgungen entfielen auf 
Wertpapiere mit einem Zinssatz von 7 % und mehr. 



1. ?£3ö1 vQcschäft da' Soda:- und Kasmuralxreditinstitute 
(Neugesdiäftj 
- li - 

Private 
HypstroKrir banke;: 

Schi ff3- 
pfaridori ef banke;: 

öffautl.-rechil. 
Kreditinstitute 

zusammen 

Juni Juli Juni Juli Juri Juli jur;l Juli 

1962 

Art -der Schuldversehrei bunga*., 
bzw. dar Final irieryngsaittel 

Zinssatz 

Schuldverschraibungon insgesant 

Hypothekenpfandbriafe 
Schiffs,Pfandbriefe 
Kommunalobiigati o r.er: 

Schuldverschreibungen an 
51/Z bis unter 6 % 
6 '» » 6^/2 % 

Tilgungen insgesamt 

Hypothek oapfandbriafe 
Schiffspfandbrisfs 
Koranunalübiigationer, 

Tiigunga: von SehuldvirschrsibiingeB 
zu 7 % und mehr 
voll besteuerte 

SciMjidverschreibtKgÄt im Umlauf 

Hypothekenpfand-Viefa 
Schiffspfandbriefs 
Kommunal Obligation an 

Aufgenoannane langfristige Darim: 

garen Hinterlegung von Ifemensscnuid- 
verschraibjiiger. 

gegen sonstige Sichert',eite:, jnc 
ohne Sicherheiten 

Durchlaufende Mittel 

Schuldverschreibungen ia Umlauf 
Hypoth ekan pfandfcr1sfs> 
Schiffspfandbriefs 
Kommunaicbiigationen 

Aufgenoawene langfristige Darlehen 

gegen Hinterlegung von Nasoissdulö» 
verschrei bungr. 

gegen sonstig» Sicherheiten und 
ohne Sicherheiten 

Durchlaufende Hittai 

260,1 

181,6 

7S.5 

a) Erstaszaiz von Schuldverschreibungen 
■ 3,,;, I 

33,3 

275,5 

ira,i 

3b,2 
255,2 

V- 

1,C 2,0 
1,5 1,1 

b) Tiloxigaz von Scselnvirsdr&ibungeR 

172,6 

86,C 

86,5 

SU,! 

. 3,5 

55,6 

'>«;• ri 

% 

10,3 

20,8 

0,0 

n i 
•s"- 

ü,0 
c 

3,5 

5,5 

36.1 
111,3 

68,7 

18.1 

SG,6 

30,1 
53,6 

sj Va^rtdenug Bestünde: an Fteziarngsiittelr: 
+ 202,4 

177,3 

V 24,7 

- 2,0 

- 18,Ü 

_ / '! 
-J- 
5,5 

V 242,9 

v 73,6 

V 2,2 

v 2,5 

. 0,3 
* 5,3 

* 0,7 

•” v,,; 

- 0,5 

»2,4 

- 4,4 

v 97,3 

v '4-5,J 

v 32,4 

+ 33,5 

- 23,1 

v 68,0 
v 65,u 

d) Bistan: an l-inanzierurgsnirlaiu Monatsendu) 

13 372,5 

11 795,5 

4 773,2 4 851,2 

977,5 

621,3 

156,2 
733,6 

7f 323,3 

12 941,9 

825, £ 

1136,3 
733,5 

513,0 

513,0 

435,2 

487,5 

7,S 

V 

510,5 56 688,2 

7 730,4 
b'lOjC 

503,4 

4sS,J 

7,9 

V 

b 307,8 

12 791,5 

1 708,7 

11 082,6 
6 383,3 

370,8 

128,7 

241,1 

63.9 
242.3 

123,6 
57,6 

74 r. 
' 

52.9 
123.3 

v 240,3 

v 70,6 

+ 170,2 

* 126,2 

* 124,7 
+ 108,1 

16 323,0 

7 851,0 

9 078,0 

12 517,5 

I 710,2 

II 207,3 
7 091,4 

435.5 

257.5 
2,3 

165,1 

131,0 
265.5 

122,9 
18.7 
0,0 

104,2 

82.7 
106,7 

+ 302,4 

+ 242,7 
+ 2,7 
♦ 57,1 

+ 14,5 

- 51,5 

65,9 
66,2 

33 773,4 

19 579,5 
513,0 

13 681,0 

14 264,1 

3 017,4 

11 246,7 
7 742,0 

749,7 

405,3 
3,1 

341.2 

162,1 
513.2 

162.4 
75.5 
5.5 

81,3 

85,2 
155,8 

+ 559,9 

+ 313,4 
- 2,4 
+ 248,9 

+ 137,1 

+ 11,8 

♦ 125,3 
* 114,0 

34 333,3 

19 892,9 
510.5 

13 929,9 

14 401,2 

3 029,2 

11 372,0 
7 838,0 



c) ^ygg’gchrelbungen ians dem_Neugeschäft 

Der Umlauf von Hypothekenpfandbriefen, Schiffspfandbriefen und 
Kommunalobligationen hat, 'bedingt durch da.s sehr hohe Absatz- 
ergebnis im Juli beträchtlich stärker zugenommen als im Vor¬ 
monate Mit 560 MilloDM war der Nettozugang um 302 MilloDM oder 
um 8.5 % höher als im Juni,. Das Übergewicht der Hypothekenpfand¬ 
briefe an. der gesamten Umlaufserhöhung (56 %') beruht im wesent¬ 
lichen darauf, daß diese Wertpapierart, trotz der erheblichen 
Absatzsteigerung bei den Kommunalobligationen, noch immer am 
stärksten am gesamten Erstabsatz beteiligt war« Außerdem wurden 
wieder etwas mehr Kommunalobligatlenen getilgt als Hypotheken¬ 
pfandbriefe « Der Umlauf von Schiffspfandbriefen hat geringfü¬ 
gig abgenommen, da die Tilgungen die Erstverkäufe etwas über¬ 
trafen o Der Gesamtumlauf an Schuldverschreibungen der Boden- 
und Kommunalkreditinstifute stellte sich am 31 » Juli 1962 auf 
34,33 MrdoDM; davon waren 57,9 % Hypothekenpfandbriefe, 40,6 % 
Kommunalobligationen und 1,5 % Schiffspfandbriefe» 80,5 % aller 
umlaufenden Bankschuld.ve:rseh.reibungen waren vollbesteuerte 
Wertpapiere; 19,2 % entfielen auf steuerfreie und 0,3 % auf 
steuerbegünstigte Schuldtitel„ Die privaten Hypothekenbanken 
und die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten waren etwa im 
gleichen Ausmaß am Gesamtumlauf beteiligt (16,89 MrdoDM oder 
49,2 % bzwo 16,92 MrdoDM oder 49,3 %); auf die Schiffspfand¬ 
briefbanken entfielen 511 MilloDM oder 1,5 %» 

d) Zusätzlichs^Einanzierungsmittel undiGesamtverbindlichkeiten 

Die von den Reaikreditinstituten zur Erhöhung ihrer Finanzie¬ 
rungsmittei aufgenommenen langfristigen Darlehen haben im Be- 
richtsmonat um. ein Mehrfaches stärker zugenommen als im Juni, 
und zwar um -'137 MilloDM gegenüber 15 MilloDM« Dies deutet 
darauf hin, daß im Juli der Bedarf an Ausleihungsmitteln, 
trotz der sehr hohen Emissionserlöse, recht beträchtlich war» 
In der Hauptsache (125 MilloDM) handelt es sich dabei um Kre¬ 
dite ? die gegen. Sicherheiten (Abtretung von Grundpfandrechten 
uswo) und ohne Sicherheiten aufgenommen wurden« Die gegen 
Hinterlegung von. Nam.ensschu.ldverschraibt20.gen auf genommenen 
Darlehen sind nur um 12 MilloDM gestiegen® Bei den durchlaufen 
den Mittel war der Be stand szuwaohs mit 114 MilloDM fast dop¬ 
pelt so hoch wie im Juni. (66 MilloDM)» Insgesamt stellten sich 
die aufgenommenes Darlehen Ende Juli 1962 auf 14,40 MrdoDM 
und die durchlaufenden Mittel auf 7,84 MrdoDM® Die gesamten 
Verbindlichkeiten der B.eaikreditinsf±tute aus dem Neugeschäft 
haben somit zum 31® Juli 1962 eine Höhe von 56,57 MrdoDM 
erreichte 

Aktivge s chäft 

a) Neua.usleihun.gen 

. Im Aktivge schäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute war 
der Juli der bisher ergiebigste Monat dieses Jahres» Insgesamt 
wurden im Berichtsmonat unmittelbar an die private und öffent¬ 
liche Wirtschaft Darlehen im. Betrage von 916 MilloDM (einschl® 



durchlaufender Mittel) neu gewährt; die Neuausleihungen haben 
damit die des Vormonats um. rd. 73 Mill.DM oder um fast 9 % 
übertroffen. Die öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten waren 
an den gesamten Neuausleihungen mit 560 Mill. oder 61 % wiederum 
wesentlich stärker beteiligt als die privaten Hypothekenbanken, 
auf die mit 352 Mill.DM rd. 36 % aller neugewährten Direkt¬ 
kredite entfielen; im Juni hatte der Anteil der erstgenannten 
Institutsgruppe 62 % und der der zweiten 35 °/° betragen. Für den 
Wohnungsbaul) wurden mit 437 Mill.DM um fast ein Viertel mehr 
neue Kredite zur Verfügung gestellt als im. Juni (355 Mill.DM); 
dadurch hat sich der Anteil der Wohnbaudarlehen an den gesamten 
Bruttoausleihungen von 41 % auf fast 48 % erhöht. Beträchtlich 
verstärkt hat sich auch die Gewährung von neuen Hypothekendar¬ 
lehen auf andere Grundstücke^); mit 243 Mill.DM wurden in diesem 
Bereich um 73 Mill.DM oder um 43 % mehr neue Kredite gegeben als 
im Juni. Neue Schiffshypotheken neue "Sonstige Darlehen"3) wur¬ 
den um etwas mehr ausgereicht (39 gegen 36 Mill.DM). 

2, Aktivgssoliäft der Beden- und Kommunal Kreditinstitute 
- Mii1.DM - 

Art der Car iahen Privat? 
Hypothekenbanken 

Schiffs- 
pfar.dbrief banken 

öffentl,-rechtl. 
Kreditinstituts 

zusammen 

Veruerioungszwöck 
Juni Juli Juni Juli Juni Juli Juni Juli 

1362 

Dirsktkredite insgesamt"!i 

darunter: 
Wohnfcaudarlenen 
Kommunal dar!ehan 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Aini) 

Direktkredits insgesasfl! 
darunter: 

Wohn,oaudarieha,7) 
Kommunal dar] shen-i1 

Darlehen an andere Kredit¬ 
institute allar Arii) 

Direkekredite insgesamt1J 

darunter: 
Wohnbaudarlehen^; 
KommunaldarlsnenS) 

Darlehen an anders Kredit¬ 
institute aller Ar4) 

feuausloihungsn 

i 293,8 

131,4 
P£.2 

327,2 

193,;; 
4,5 

25,3 24,0 

oj Veränderung des Darlahönsbestanuss 

♦ 125,3 
59,7 

♦ 236,3 ♦ 3,0 v 6.6 

+ 183,4 
+ 13,0 

c) üarishensfcestard (am Monatsende) 

520.4 

221,e 
145.4 

60,6 

+ 348,6 

+ 134,5 
♦ 77,4 

559,9 

243.5 
121.5 

91,6 

+ 459,1 

+ 169.7 

843,1 

353,3 
240,6 

60,6 

♦ 581,1 

+ 310,C 
* 137,2 v 154,1 v 141,1 

+ 25,4 ♦ 61,0 + 25,4 + 61,0 

911,2 

437,0 
166,1 

91,6 

+ 752,0 

+ 359,1 

16 367,5 

IC 1X5,1 
3 144,2 

13,0 

17 253,8 

10 188,4 
3 157,2 

13,0 

1 061,0 1 067,0 33 696,3 

15 806,3 
8 577,4 

5 117,1 

34 155,4 

15 976,6 
8 818,5 

5 178,1 

51 724,8 

25 816,0 
11 821,6 

5 130,1 

52 476,8 

26 175,1 
11 975,7 

5 191,1 

1) Unmittelbar an die private und öffentliche Wirtschaft gewährte Darlehen (öeckungsdarlehen, übrige Darlehen und durchlau¬ 
fende Kredite),- 2) Hypotheken auf Kdr.»igm>beuten, Wohiuingsneubaudarleheri mit kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darle¬ 
hen" für den Wohnungsbau.- 3) Ohne Kohnnngsneufsudarlshen mit kowMaler Bürgschaft, sowie ohne Darlehen an Sparkassen und 
andere öffentl.-rechtliche Kreditinstitute,- 4) Einschi. Darlehen an Bcderkreditinstituis. 

6 



Wesentlich geringer als im'vorangegangenen. Monat war dagegen die 
Darlehens gewähr un g an öffentlich-rechtliche Körperschaften; im 
Juli wurden insgesamt 166 neue "reine” Kommunaldarlehen^O gege¬ 
ben s d. i, um 75 Mill.DM oder um y\ % weniger als im Juni«, Auch 
bei den Landeskulturdarlehen sind die Heuausleihungen etwas zu¬ 
rückgegangen. 

Neben den Direktkrediten haben die Realkreditinstitute noch an 
andere Kreditinstitute aller Art5) Darlehen im Gesamtbetrag von 
92 MilloDM neu gewährt, d,i. um rd. ein Drittel mehr als im 
Juni (61 MilloDM),, 

b) Darlehensbestand 

Der Bestand an Direktkrediten ist im Juli um fast ein Drittel 
stärker gestiegen als im. Vormonat, und zwar um insgesamt 
752 MilloDM gegenüber ,581 Mill„DMo Der erheblich größere Netto¬ 
zuwachs beruht, neben den1 höheren Bruttoausleihungen auch darauf, 
daß im Berichtsmonat viel weniger Darlehen getilgt wurden als 
im Juni, Während nämlich im Juni die Neuausleihungen die Bestands 
Zunahme der Direktkredite um 262 MilloDM übertroffen hatten, 
überstiegen im Juli die neugewährten Direktkredite den Nettozu¬ 
wachs nur um. rd, 164 MilloDM, Die Tilgungen von Wohnbaudarle¬ 
hen ' ) dürften dabei einen wesentlich größeren Umfang gehabt 
haben als im Vormonat; die neu gewährten Wohnbaukredite lagen 
nämlich im Juli um 78 MilloDM höher als der Nettozugang bei die¬ 
sen Krediten (im Vormonat nur um 4-5 Miil,DM), Damit dürfte auch 
die trotz der erheblichen Steigerung bei den Neugewährungen um 
29 %s nur verhältnismäßig schwache Erhöhung des Nettozugangs 
bei den gesamten Wohnbaukrediten''*) (um 16 %) Zusammenhängen, 

• Das gesamte Volumen der Direktkredire stellte sich Ende Juli 
1962 auf 52,48 Mrd,DM; davon stammten 7,62 Mrd,DM aus durch¬ 
laufenden Mitteln, Von den gesamten Direktkrediten dienten wie 
im Vormonat rd, 49 98 % dem Wohnungsbau'^), Infolge der bereits 
erwähnten schwächeren Kreditaufnahme des? Gemeinden und Gemeinde¬ 
verbände bei den Eealkreditinstituten ist der Anteil der "reinen" 
Kommunaldarlehen4) geringfügig zurückgegangen, und zwar 
von 22,9 % auf knapp rd,8 

• Die an andere Kreditinstitute aller Art 5) gewährten langfristi¬ 
gen Kredite sind von 5,13 Mrd,DM auf 59^9 Mied,DM gestiegen; sie 
wurden fast ausschließlieh van öffentlich-rechtlichen Kredit¬ 
anstalt er ge ssräb r t ° 

1) Hypotheken auf Wohmmgsneübauten s Wohnungsneubauhypotheken mit kom¬ 
munaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau,- 
2) Gewerbliche Betriebsgrimdstücke, sonstige (städtische) Grundstücke 
und landwirtschaftliche Grundstücke»- 3) Ohne "Sonstige Darlehen" für 
den Wohnungsbau,- 4) Ohne Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler 
Bürgschaft,- 5) linschl® anderer Bodenkreditinstitute, 

- 7 



labe] 1 enteil 
M-Aktiv- und Pacsivgesehäfi der Boden- und Kommunalkredit1nstitute in Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

2) 
1. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungen 

1 OOÜ DM 
a) nach Arten 

1) 

Belehrung der 

Schuldverschreibungen 
und Datum des Umlaufs 

Bundes¬ 
gebiet 
einschl. 
Berlin 
(West) 

Schles¬ 
wig- 
Hel-» 

stein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

Institute mit Sitz in 
T 

Nord- 
rhein- 
West¬ 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Berlin 
(West) 

Saarland 
Berlin 
(West) 

und einem 
anderen 
Land 

Hypcthekenpfandbriefe 
31. Dez. 1961 
31. Mai 1952 
30. Juni 1962 
31. Juli 1962 

Schiffspfandbriefe 
31. Dez. 1961 
31. Mai 1S6Z 
30. Juni 1962 
31. Juli 1962 

KomtPuna 1 ob i i gati onsn 
31. Dez. 1961 
31. Mai 1962 
30. Juni 1962 
31. Juli 1962 

Schuldverschreibungen 
insgesamt 
31. Oax. 1951 
31. Mai 1962 
30. Juni 1962 
31. Juli 1962 

17 764 288 
13 336 746 
19 579 465 
19 892 871 

483 706 
510 297 
512 964 
510 538 

12 521 574 
13 623 911 
13 680 973 
13 929 851 

30 763 568 
33 4/0 954 
33 773 itti, 
34 353 2-SC"’ 

369 574 
436 563 
442 [62 
449 102 

161 980 
168 515 
169 503 
157 546 

202 661 
266 534 
266 484 
274 736 

734 215 
871 672 
876 085 
831 383 

716 403 
760 033 
764. 696 
767 771 

121 043 
132 546 
132 50S 
134 493 

436 568 
490 170 
495 7E1 
312 £35 

1 274 215 
1 332 749 
1 393 566 
1 414 895 

1 586 570 
1 758 368 
1 780 193 
1 801 019 

797 324 
871 513 
881 375 
892 903 

2 283 894 
2 629 88-! 
2 661 573 
2 693 922 

1 025 267 
1 125 888 
1 131 707 
1 124 940 

158 822 
155 527 
160 670 
158 223 

570 025 
583 280 
585 336 
618 004 

1 755 114 
1 863 695 
1 877 713 
3 901 167 

2 511 359 
2 691 712 
2 713 587 
2 764 724 

41 861 
49 709 
50 276 
50 277 

1 835 345 
1 995 00?. 
1 986 988 
7 997 700 

4 388 565 
4 736 423 
4 756 851 

1 485 328 
1 647 003 
1 661 965 
1 757 375 

559 331 
619 849 
631 418 
643 264 

2 086 258 
2 204 956 
2 232 142 
2 263 819 

3 954 434 
4 321 705 
4 390 901 
4 431 172 

3 468 764 
3 770 669 
3 824 759 
3 889 745 

1 663 271 
1 761 677 
1 745 398 
1 824 896 

3 148 599 
3 408 680 
3 407 363 

4 812 701 3 582 271 

bi nach Instituten 

276 659 
312 682 
311 856 
315 586 

835 990 
932 531 
343 274 
958 850 

1 376 741 
1 438 699 
1 445 134 
1 442 535 

3 462 999 
3 643 655 
3 677 276 
3 706 354 

2 679 124 
2 911 922 
2 955 176 
3 028 762 

6 633 558 
7 233 627 
7 346 077 
7 459 9.34 

2 683 856 
2 992 432 
3 006 ^5 
3 022 034 

6 152 620 
6 763 101 
6 831 224 
6 911 779 

Art der Institute 
und der Schuldverechreibuncar 

1961 1962 
31. Dezember 31, Mai 30. Juni 31. Juli 

Hypothekenbank«! 
Hypothakenpfandbriefe 
Kommunal Obligationen 

Öffsrtlich-rechtliche Krediianstalten 
Hypothekenpfandbriefe 
Kommunalobligationot 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbri efe} 

10 719 905 
4 498 290 

7 044 383 
3 023 284 
483 706 

11 621 287 
4 748 534 

7 715 459 
8 875 377 

510 297 

11 799 044 
4 773 219 

7 780 421 
8 907 754 

512 964 

12 041 898 
4 851 852 

7 850 973 
9 077 999 

510 538 

Schuldverschrsibürgen Insgesamt 30 769 568 33 470 954 33 773 402 
3) 

34 333 260 ; 

1) Ab 6.7.1959 einschl. Saarland; bei Berlin (West) einschl. eines Institute dessen Sitz nur in Berlin (West) ist und ab 1.1.1960 einschl. der Sachs, 
ßrdenureditanstalt, Berlin/Frankfurt. » 2) Einschl. solcher Beträge, für dis Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefer¬ 
tigt wurden, deren Gegenwert aber bereits gezahlt ist. - 3) Darunter 183,7 Mill.DM verkaufte Namenspfandbriefe und 452,8 Mi 11.DM verkaufte Naaens- 
koafflüna(;igationen. Außerdem 22,1 Miii.DM verloste und gekündigte, aber noch nicht eingelöste Schuldverschreibungen, und zwar 2,6 Mill.DM Hypotheken- 
pfaadbriefe und 19,5 Mill.DM KommuRabbligatiener:. 

- 8 - 



noch: 1. Uml.-i.uf an Schuldverschreibungen 
c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 

1 000 DM 

Art der 
Schuldverschreibongen 

unter 
5 

Hypothekenpfandbriefe 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte , 
voll besteuerte ... 

15 982 5 
,6 982 3 

2 

Kommunal Obligationen 

steuerfreie ...... 

steuerbegünstigte 
voll besteuerte ... 

559 803 2 
72 178 

487.625 1 

Schiffspfandbriefe .. 
steuerfreie ....... 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte ... 

Schuldverschreibürgen 
insgesamt .......... 

steuerfreie ...... 
steuerbegünstigte 
voll besteuerte ... 

300 
300 

577 085 8 
83 460 4 

487 625 4 

Hypothek en p f ar. d ori ef e 
steuerfreie ....... 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte .... 

Kommunal ob 1 i gat! onen 
steuerfrei? ....... 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte .... 

Schiffspfandbriäfe .. 
steuerfreie ....... 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte .... 

Schuldverschreibangen 
insgesamt .......... 

steuerfreie ...... 

steuerbegünstigte 
voll besteuerte .... 

15 S57 5 
16 367 3 

2 

576 352 2 
72 330 

503 432 1 

300 

533 623 8 
20 137 4 

503 432 4 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von 
51/2 6 1/2 7 71/2 

bis 

ü!L 6 1/2 
ufite 

7 1/2 
und 

höher 

Sohu'idvsr- 
Schreibung«. 

insgesamt 

30. Juni 1962 

753 506 
418 209 

335 297 

761 180 
965 569 

795 611 

15 104 
12 600 

2 504 

523 750 
336 378 

133 412 

756 068 
413 975 

337 0Ö3 

795 120 
965 645 

829 474 

15 104 
12 600 

3 504 

565 292 
397 221 

«» 
169 071 

5 981 455 
1 264 941 

4 716 514 

3 877 966 
744 532 

3 233 434 

173 227 
57 000 

116 227 

10 132 648 
2 066 473 

8 065 175 

6 724 866 
25 

6 724 841 

4 646 892 
10 020 

4 636 872 

747 645 
26 497 

121 148 

11 519 403 
36 542 

11 482 861 

241 568 

45 175 
195 392 

368 182 

55 326 
312 856 

102 2$ 

102 289 

31. Juli 1962 

6 039 026 
1 264 332 

4 774 094 

4 C33 157 
742 167 

3 209 990 

175 223 
57 000 

i 18 229 

c. ;i v i/. 

065 099 

182 313 

7 028 010 
v5 

7 027 985 

4 838 757 
10 020 

4 828 737 

148 753 
26 500 

122 203 

12 015 520 
35 345 

11 978 ül 

712 039 

700 502 
611 537 

23? 462 

45 166 
188 296 

3G5 507 

53 998 
311 509 

102 236 

702 295 

701 235 

29 1>, 
502 701 

461 594 

1 876 
459 718 

884 248 

6 730 
877 518 

49 483 

49 483 

1 335 325 

8 606 
1 386 719 

457 431 

876 
456 555 

876 346 

G 730 
869 616 

45 444 

4b 444 

1 379 221 

7 606 
1 371 515 

399 394 

10 138 
389 196 

482 693 

1 495 
481 198 

9 

882 096 

11 693 
870 403 

361 807 

S 361 
352 446 

444 533 

1 495 
443 098 

Q 

100 

100 

9 

9 

24 907 

24 SG7 

25 016 

25 016 

806 409 

10 856 
795 553 

1QÜ 

3 

S 

23 403 

23 403 

23 512 

23 512 

19 572 963 
4 700 ZZ 

5/ zbf; 
14 622 ii> 

13 800 t'.r 
I 765 ,77 

63 rrf 
11 823 72..: 

572 96-7 
96 3y? 

416 567 

33 773 402 
6 588 953 

120 801 
27 065 74= 

19 392 871 
4 760 899 

55 403 
15 135 560 

13 323 851 
1 781 765 

62 223 
12 075 885 

51C 538 
98 480 

414 138 

34 333 250' 
6 5iS Orf 

117 586 
27 325 572 

1} Siehe Anmerkung 3 bei laceik 7 a. 

q 



2. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibung« 
Ä.) Erstabsatz vol 1 bestssuertar Schuldverschreibungen 

nach Art und Zinssätzen 

1 000 DM 

- 10 



noch: 2, Ersiabsatz. und Tilgung von Schuldverschreibungen 
b) Tilgung gegliedert nach Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung sowie nach Zinssätzen 

1 ÜQO OM 

Institutsciruppe 
Art der 

Schuldverschreibungen 

Schul riverschrei buncien mit einem Zinssatz von .... i 

unter 
5 

5 I 5 1/2 6 6 1/2 7 7 1/2 8 
und 

höher 
bis unter 

5 1/2 6 1 6 1/2 7 7 1/2 I 8 

Schuldver* 
Schreibungen 

insgesamt 

Hypothekenpfandbriefe zusammen . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte . 

Kommunalobligationen zusammen . 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte . 

Schiffspfandbriefe zusammen ... 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
vollbssteuerte .. 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte .. 
voll besteuerte .. 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 

Private Hypothekenbanken ' .... 
Offentlich-rechtliche Kreditansta1ten 

Hypothekanpfandbriefa zusammen . 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte . 

Kommunalobligationen zusammen .......... 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte .. 

Schiffspfandbriefe zusammen . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
voll besteuerte . 

Schuldverschreibungen insgesamt .. 
steuerfreie .. 
stauerbegünstigte . 
voll besteuerte .. 

Von den gesamten Schuldverschreibungen 
entfielen auf: 

Private Hypothekenbanken ' .. 
Offent1ich-rechtliche Kreditanstalten 

1) Einschi. Schiffspfandbriefbanken. 

3 437 

3 437 

3 437 

3 437 

3 437 

10 013 

10 013 

10 012 

10 013 

10-013 

102 
99 

3 801 
226 

3 575 

3 903 

3 578 

307 

101 
100 

1 

10 526 
601 

9 925 

Juni 1962 

166 
122 

44 

1 646 
874 

772 

1 812 
995 

816 

707 
1 105 

13 

13 

11 495 

11 495 

10 627 
701 

9 92b 

617 
10 010 

Juli 1962 

30 169 
84 

30 085 

Ti 506 
1 955 

9 550 

41 675 
2 040 

39 635 

676 
40 999 

11 508 

11 508 

13 
11 495 

3 834 

3 834 

7 7C2 

7 702 

3 003 

3 000 
3 

16 457 

11 822 
4 635 

18 460 

14 822 
4 638 

500 
18 960 

149 

149 

20 452 

1 
20 451 

17 

17 

11 536 

11 536 

187 
11 

3 278 

2 004 
1 274 

3 316 

2 004 
1 312 

3 316 

20 618 

1 
20 617 

20 340 
278 

3 256 

1 000 
2 256 

1 772 

1 772 

4 023 

4 023 

7 320 
«B 

23 
7 297 

46 868 

46 868 

5 

9 051 

1 000 
8 051 

4 654 
4 397 

54193 

23 
54170 

32 239 
21 954 

38 149 

846 
37 303 

36 509 

36 509 

7 900 

7 900 

7 902 

7 902 

2 
7 900 

74 658 

846 
73 812 

26 175 
48 503 

1 521 

1 521 

1 521 

1 521 

1 521 

18 653 
221 

3 023 
15 409 

104 156 
1 100 

11 823 
91 233 

24 

24 

122 833 
1 321 

14 846 
106 666 

54108 
68 725 

75 547 
184 

1 846 
73 517 

81 306 
2 557 
2 004 

76 745 

5 544 

5 544 

162 397 
2 741 
3 850 

155 805 

33 820 
128 577 

11 



3. AufgarsomeeR« Darlehen und durchlaufende Mittel 

Mi 11. DM 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

1) KfW 
31.12.1961 
31. 5.1S62 
30. 6.1S62 
31. 7.1362 

2} Landw. Renienbank 
31.12.1961 
31. 5.19S2 
30. £.1962 
31. 7.1962 

3) Andere Boden» und 
Kommunal Kredit¬ 

institute 
31.12.1951 
31. 5.1962 
3G. 6.1362 
31. 7.1952 

4) Sonstige Kredit¬ 
institute 

31.12.1S51 
31. 5.1962 
30. 5.1962 
31. 7.1962 

5) Sonstige Steller; 
31.12.1951 
31. 5.1962 
30. 6.1362 
31. 7.1962 

b) Z: 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

7) desgl. ob* 2) u.3) 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

Bundes- 
g«biet 
ainschl. 
Berlin 
(West) 

Instii ute mit Sitz in 

Schles¬ 
wig- 
Hol¬ 

stein 

Hamburg 
Nieder» 
Sachsen 

Bremen 

Nard- 
rtiein- 
West- 
falen 

Hassen 
Rhein¬ 
land» 
Pfalz 

Baden» 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

ä) Aufger,ocm'e Darlehen geoer hinterlegte Nanenssehuldverschreitungen 

1 535,5 
1 551,0 
1 523,1 
1 522,3 

1 223,0 
1 307,4 
1 316,2 
1 332,0 

3-1,0 
30,7 
30,3 
30,3 

152,4 
159,9 
159.8 
175.9 

1 261,1 
1 347,8 
1 324,4 
1 330,4 

4 233,9 
4 406,9 
4 363,9 
4 391,5 

2 379,C 
3 068,8 
3 017,4 
3 029,2 

109.3 
106,9 
102,2 
104.4 

101.4 
99,3 
93,2 
SB,3 

8,2 
C -5 

V 
8,8 
6,3 

IV 

S2,h 
100,9 
93,3 
93,5 

314.2 
322.3 
315,0 
322,2 

204.5 
214,8 
208.6 
215,7 

P& s 

38/i 
38,7 
&+,5 

1,3 
1 

37,0 
35,3 
34.2 
31.3 

112,9 
113.5 
115.5 
115.5 

240.6 
243.2 
ZjS,S 
335,'S 

239.3 
242,0 
238.3 
234,0 

111,3 
171.2 
1S£,4 
170.2 

258.5 
27:,Q 
274.6 
275,3 

15,5 
15,5 
75,2 

bd,l; 
52.3 
62.3 

67,3’ 

95,9 
101,8 
97,0 

1Ü0,£ 

605.5 
621,9 
618.5 
624,0 

322.4 
335.4 
328,7 
333,0 

99,3 
104,8 
102,7 
102,1 

2,9 
2,9 
2,9 
2,9 

24.6 
26.7 

71,1 

124.4 
114.5 
113.3 
114.3 

251,3 
251,9 
250,0 
252,2 

243,3 
249,0 
247,1 
243,3 

377.9 
381.5 
376,0 
375,0 

•196,4 
202.9 
203.5 
205.6 

1,0 
0,3 

0)8 
djC 

13,9 
13.7 
13,5 
13.5 

162.7 
162, e 
156.7 
158.7 

751.3 
761.6 
752.5 
753.7 

554.4 
558.1 
548.2 
547.2 

106,6 
107.4 
104.4 
104,6 

126,2 
128,1 
128,9 
130,2 

0,4 
0,4 
0,4 
C,4 

ü,3 
0,9 
0,2 
0.8 

128,8 
157,8 
157,2 
157.2 

363,0 
394.6 
391.7 
395.2 

236.5 
266,1 
2.62,4 
262.6 

30.7 
32,2 
31,5 
31.7 

52,7 
55,6 
56,5 
58,0 

0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

21,4 
21,4 
21,2 
20,8 

104,8 
109.3 
109.4 
HO,6 

52,8 
rro r 

131,2 
133,4 
130,9 

136,6 
129.3 
140.4 
144,9 

3,0 
3,0 
3,0 

0,7 
0,7 

0,7 
0,7 

125.2 
122,9 
118.7 
117,0 

39/,4 
399.3 
393.7 
397.8 

257,6 
257,0 
250.3 
250,0 

247,4 
250.2 
245.3 
246,6 

275,0 
296.5 
298,4 
302.6 

0,3 
0,3 
0,3 
0,3 

7,7 
7,7 
7,7 
7,7 

185,1 
175,0 
171,9 
172.6 

715.6 
729.7 
723,6 
729.8 

440,2 
432.9 
424.9 
427,0 

Berlin (West) 
Saarland, 

Berlin (West) 
und einem 

anderen Land 

171,5 
175,1 
171,9 
171,5 

77,7 
110,7 
111,4 
112,3 

2,4 
2,4 

V 
2,4 

12,8 
12,7 
12.7 
12.7 

231,9 
272,0 
271,6 
274.1 

496,4 
572.9 
569.9 
572,3 

416,3 
459,8 
456.1 
458.2 
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noch: 3. Aufgenommene Darlehen und durchlaufende Mittel 

füll. DM 

Institute mit Sitz in 

Schles- 
wig- 
Hol- 

stein 

Hamburg 
Nieder- 
sachsen 

3remen 

Nord¬ 
rhein. 
West¬ 
falen 

Hessen 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Berlin (West), 
Saarland, 

Berlin (West) 
und einem 

anderen Land 

Dariehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Bundes- 
gebiet 
einschl. 
Berlin 
(West) 

b) Aufgenommene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten .1) 

1) KfW 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1952 
31. 7.1962 

2) Landw. Rentenbank 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

3) Andere Boden- und 
Kommunal Kredit¬ 
institute 

31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

4) Sonstige Kredit¬ 
institute 

31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

6) Zusammen 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

7) desgl. ohne 2) u. 3) 
31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7.1962 

481,8 
476,0 
473,4 
477,3 

57,7 
54-,2 
53,1 
53,1 

1 003,2 
1 191,2 
1 177,4 
1 183,6 

1 172,2 
1 201,3 
1 185,4 
1 186,3 

9 190,5 
9 502,9 
8 537,9 
S 707,8 

11 905,4 
12 426,3 
12 477,2 
12 614,6 

10 844,5 
11 180,8 
11 246,7 
11 372,0 

6,7 
6,5 
6.3 
6.4 

V 
4,3 
4,3 
i. Q 

0,1 
0,1 
0,1 
0,1 

107,7 
440,1 
106,9 
105,5 

293,4 
252.9 
250.9 
251,3 

409,7 
373,9 
368,5 
368,2 

407,9 
369,5 
364,1 
363,3 

3,0 
2,9 
0,4 
0,4 

!l u 

139,7 
146,6 
146,6 
132,1 

13t,U 
176.6 
178,1 
175.7 

199,3 
262.5 
25b,4 
271.5 

498,9 
588.7 
590,5 
579.8 

359,2 
442,1 
443,9 
447,7 

8,8 
8,8 
7,9 
8.5 

4,8 
2.7 
3.8 

201.3 
l\u90 

205.4 
215,0 

173.7 
199.7 
198,5 
198,5 

1 169,6 
1 200,8 
1 201,3 
1 238,6 

1 556,4 
1 626,4 
1 615,9 
i 664,4 

1 352,1 
1 409,3 
1 407,8 
1 445,6 

14,1 
14,1 
12,9 
12,9 

74,5 
112,2 
112,1 
110,7 

71,7 
63,0 
56,3 
56,5 

209,9 
196,8 
198,3 
138.7 

370,2 
392,1 
379,7 
378,9 

295.6 
279,9 
267.6 
268,2 

4,3 
4,3 
4,2 
4,1 

5,8 
5,8 
6,0 
6,3 

57.6 
57,3 
56.7 

195.1 
177,0 
178.1 
176,7 

765,5 
639.3 
637.3 
628.4 

1 023,3 
886,1 
883,4 
872,2 

964.3 
822,6 
819,7 
809.3 

385,5 
386,4 
389,0 

3,0 
2,0 
1,6 
1,2 

63,3 
62,9 
62,9 
62,5 

52,4 
52,6 
53,0 
54,9 

966,9 
1 020,2 
1 034,9 
1 047,0 

1 476,2 
1 523,3 
1 538,9 
1 554,6 

1 409,9 
1 458,3 
1 474,4 
1 491,0 

21,5 
72.2 
72,1 
72.3 

45,7 
53,9 
57.1 
58.1 

114,3 
131,5 
135,7 
156,0 

180.9 
257,7 
264.9 
286,4 

159.5 
185.5 
192,8 
214,1 

16.7 
15.8 
15,5 
16,2 

0,5 
3,7 
3,7 
1,1 

174.6 
235,2 
228,9 
229.6 

99,4 
68,0 
68,0 
67,0 

3 042,7 
3 189,3 
3 248,4 
3 277,7 

3 333,9 
3 512,0 
3 565,6 
3 591,6 

3 158,8 
3 273,1 
3 332,9 
3 360,8 

6,9 
6,9 
6,5 
6,5 

11.4 
13.1 
13.5 
14.2 

198.1 
195,6 
195,0 
214.1 

213.3 
234.3 
231.4 
235,0 

1 805,3 
1 956,7 
1 964,5 
1 978,3 

2 235,1 
2 406,6 
2 410,9 
2 448,1 

2 025,6 
2 197,9 
2 202,4 
2 220,0 

30.7 
31,3 
32,1 
33.8 

32,7 
20.4 
21,2 
21.5 

77,0 
96,5 
96.5 
96.6 

56.9 
58,5 
57.9 
58,4 

623,6 
652,9 
651.1 
660.2 

820,9 
859,6 
858,8 
870,4 

711.1 
742,7 
741.2 
752.3 
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.•weh; .3. Oariaswft und durchlaufende Mittel 

Mi 11. DM 

Darlehensgeber 
und Datum 

des Bestandes 

Bnncte- 
gebiet 
eiascKI. 
Berlin 
(West) 

Institute mit Sitz in 

Sch'Ses- 
vid- 
Hal- 

s+?.5r 

hasfcrg 
Nisder- 
sschser 

Brassn 

Nord- 
rhein- 
Hsst- 
taien 

Hess»’: 
Rhein¬ 
land- 
Pfalz 

Baden- 
Württem¬ 

berg 
Bayern 

Berlin (West), 
Saarland, 

Berlin (West) 
und einem 

anderen Land 

31.12.1961 
31. 5.1962 
30. 6.1962 
31. 7,1962 

7 054,9 
7 657,3 
7 724,3 
7 $3,0 

522,4 
34:5S 
;.4,3 
^,1 

ej? 7 

•?V 
ne,s 
£7,B 

j) durch 

: ons,4 
1 34, S 
1 356,3 
1 393,8 

laufend* M 

2%5 
208,3 
210,a 
.. i '--,u 

ttel 

251,3 
254,5 
256.1 
251.1 

2 060,3 
2 164,5 
2 187,5 
2 223,3 

36^3 

119.1 
120.1 
122,1 

536.2 
553.3 
556.3 
559,8 

511,5 
956.1 
956,0 
985.1 

1 413,5 
1 460,5 
1 463,3 
1 463,3 

4. fift-sjr;;ö'äst,^d der gmhrter. Darlehen 

(»insx.l. Dran;artender Mirbl) 

Miü. DH 
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noch: 4. G«sa«tbssiaod der gewährten Darlehen 
Kill. DM 

Außerdem 
Kommunal dariehen Darlehen 

an 
sonstige 
Kredit¬ 
insti¬ 
tute 

an 
Spar¬ 

kassen 

an andere 
öffentl. 
rechtl. 

Kreditin¬ 
stitute 

Darlehensfora 
und »quelle 

Wohnungsf 
neu¬ 

baut en 

Hypotheken auf 

Gewerb], 
Betriebs¬ 
grund¬ 

stücken 

Son¬ 
stiger. 
Grund¬ 

stücken 

Land¬ 
wirt¬ 

schaft!, 
Grund¬ 

stücken 

Koimu- 
nal- 
dar- 

lehen 

Schiffs. 

Hypo¬ 
theken 

Landes« 
kuitur- 
dar- 

lehen 

Sonstige 
lang¬ 

fristige 
Darlehen 

ins- 
gesarot 

30. Juni 1262 
0 0 0 0« • 0 

„1.2) 

Deckungsdarlehen 
dar.:aus Mitteln der 

KfW und der Landw. 
Rentenbank 1).. 

Übrige Darlehen 
aus Mitteln 

der öffentl.Hand , 
der KfW und der 
Landw.Rentenbank' 

anderer Kredit¬ 
institute . 

sonstiger Stellen 3) ... 

Zusammen .... 
Dazu: 
Darlehen aus durch-. 

laufenden Mitteln . 
dar.:aus öffentl. 
Mitteln 

Darlehen insgesamt 
desgl. ohne Darlehen 

an Boden- und Kommu¬ 
nalkreditinstitute . 

»•••••••• *^^0 

13 823,6 

326,1 

3 886,3 

91,4 
1 062.7 

18 878,2 

4 531,7 

4 289,8 

Deckungsdarlehen ... 
dar.:aus Mitteln der 

KfW und der Landw. 
Rentenbank 1) ..... 

Übrige Darlehen 
aus Mitteln 

der öffentl.Hand . 
der KfW und der 
Landw.Rentenbank' 

anderer Kredit¬ 
institute . 

sonstiger Stellen 3) 

2) 

Zusammen .... 
Dazu: 
Darlehen aus durch¬ 
laufenden Mitteln . 
dar.:aus öffentl. 
Mitteln .. 

Darlehen insgesamt . 
desgl. ohne Darlehen 

an Boden- und Kommu¬ 
nalkreditinstitute .... 

23 409,9 

23 409,9 

14 026,3 

333,8 

3 815,0 

8,1 

91,0 
1 097.8 

3 215,5 

w? 1 

33,2 

58,5 

100,2 
866,2 

273,5 

_y_ 

19 13.9,2 

4 584,7 

im 
23 723,9 

23 723,9 

4 280,5 

4 280,5 

3 300,4 

32.3 

32,9 

58.3 

101,6 
883,6 

1 384,3 

30,7 

0,2 

7,7 
71.3 

1 494,1 

2,9 

2.7 
1 496,9 

1 496,9 

1 409,2 

316,6 

49.8 

44,7 

4,4 
54.9 

1 623,1 

2 215,5 

1 569.0 
3 838,6 

11 688,7 

763,6 

562,2 

34,2 

187,0 
1 265.2 

13 737,3 

22,0 

21,3 
13 829,4 

1 237,0 

156,9 

50,7 

10,4 

240,3 
377.2 

798,7 

483.3 

33,9 

36,6 

1 975,7 

17,1 

11.6 
1 938,7 

879,0 

73.3 

67.4 
952,3 

100,6 

84.7 

117,5 

33,4 

161,2 
945.7 

1 353,4 

566.1 

564.2 
1 324,5 

4 376,9 

6,8 

6.1 
4 383,; 

4 283,7 

3 838,6 13 829,4 1 982,7 352,3 1 924,5 
31. Juli 1962 

1 406,9 1 487,9 11 863,3 1 299,7 809,7 100,6 

33 783,6 

2 225,9 

4 769,2 

189,6 

828,9 
4 648,0 

725,2 

527.1 

104,7 

7,6 

216.1 
102,1 

44 219, 

7 505,5 

6 702,9 

,31^1155; 

51 724,8 

51 724,8 1 202,8 

47,2 

41.5 
202,8 

1 731,9 

780.5 

365.5 

229,4 

88,4 
265.6 

2 680,7 

57,5 

40.9 

2.5 

30,8 

0,2 

•> 

12.5 

1 521,0 

2,3 

2,8 
1 523,9 

1 523,9 

385,1 

47.4 

44,? 

54.4 

1 648. 

2 267,4 

JJ£U1 
3 916,1 

3 916,1 

761,4 

563,0 

46,5 

189,3 
1 271.8 

13 633,9 

92,7 

14 026,5 

14 025.5 

955,7 

52,8 

10,3 

338,; 

17,0 

11.5 
2 007,8 

2 007,5 

488,8 

39,3 

0,2 

36,6 

.iA 
890,0 

70,6 

64,4 
960,6 

960,6 

84,8 

117,0 

33,0 

1*62,2 
948,4 

361.2 

573.2 

571.2 
1 934,4 

1 934,4 

34 307,5 

2 250,3 

4 799,1 

201,3 

8132,4 
4 721.1 

743,3 

535,0 

108,2 

7,4 

218,0 
105,0 

44 861,5^1182,0 

7 615,3 

6 730.4 
52 476,8 

52 476,8 1 228,9 

46,9 

41,1 
228,9 

2 738,2 

384.6 

1 740,4 

783,9 

369,8 

223,4 

88,2 
266.7 

2 688,5 

59,2 

42,6 
2 747,7 

368,8 

178,8 

131,2 

242,9 

210,3 

71,5 
371,1 

1 075,2 

113,8 

110.3 
1 189,0 

965,6 

178,8 

131.1 

253.2 

219,9 

72,3 
373.7 

1 098,0 

116,6 

113,1 
1 214,5 

938,5 

1) Gegen hinterlegte Schtildverschreibungen. - 2) Gegen sonstig« SicheHieitsä. - 3) Einschi, eigener Mittel. - 4) Darunter 193,9 Mi 11.0M risikofreier 
Teil der Darlehen mit partiel ler Instituishaftung. * 5) Desgl. 134,5 Mi 11 .DM. 
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5. Gesamtbestand an Darlehen, gegliedert nach Ländern 
Stand: 30. Juni 1962 

Mm. DM 

Dari eher,sart, -fora 
und -quelle 

Bundes¬ 
gebiet 
einschl. 
Berlin 
(West) 

Schles¬ 
wig- 
Hoi- 

siain 

Hamburg 
Nisdsr- 
sachsen 

Bremen 

Institute mit Sitz in 

Nord- 
rhei.v 
Wast- 
faian 

Rhein. 
Hess» land- 

Pfalz 

Baden- 
Württa 

berg 
Bayern 

Berlin (West) 
Saarland, 

Berlin (West) 
und einen 

anderen Land 
a] Einschi, durchlaufende Mittel 

Hypotheken auf 
Wohntingsneiibauisn .. 
Gewerbl .ßstri ebsgrundstücken.. 
Sonst. Grundstücken .......... 
Landw. Grundstücken .......... 

Kojnmur.al Carl ehen .............. 
dar.: Wohnungsneubauhyp. 
alt komm.Bürgschaft .. 

Sch 5 ffshypotheken.. 
Landesku liurdarl eher. .. 
Sonst.langfr.Darlehen .. 
dar.: für Wohnbauten .......... 

insgesamt . 
davon: 
Deckungsdarlehen .. 
Darlehen aus öffentl.Mitteln ... 
Darlehen aus sonst. Mitteln .... 
Außerdem 
Kommunal dariehen 

an Sparkassen .. 
an andere öffer.t!.-recht1. 
Kreditinstituts 1: .. 

Dari .an sunst.Kredi t i ns t i tutel 

Hypotheken auf 
Wohnungsneubsutar; .. 
Gewerbl.Betriebsgrundstüskat.. 
Sonst. Grundstücken .. 
Landw. Grundstücken .. 

Komna! dar] eher: .............. 
dar.: Mohnungsneubayhyr. 
mit koao.Bürgschaft .. 

Schiffshypothekai.. 
Landeskulturdariehen ... 
Sonst.langfr.Darleben . 
dar.: für Wohnbauten.. 

insgesamt .. 
davon: 
Deckurgsöarlehen ... 
Darlehen aus öffent!.Mitteln ... 
Darlehen aus sonst. Mitteln .... 
Außerdem 
Kommunal dariehen 

an Sparkassen .. 
an andere öffentl.-rechtl. 
Kreditinstitute 1) . 

Dari «an sonst.KreditlnstituteO 
Zusammen 

davon: 
Deckimgsdarleben 
Übrige Darlehen .. 

23 723,9 
4 383,7 
1 523,9 
3 916,1 

Io 025,5 

2 050,6 
2 Ü07,5 

360,6 
1 934/ 

400.3 

tSJLS^SJLl.t±. 

52 476,8 

34 307,5 
11 579,5 

0 589,7 

1 228,S 

2 747,7 
1 21t,5 

19 133,2 
n 376,S 
1 521,0 
1 648,7 

13 333,S 

2 050,5 
1 990,5 

8SC,! 
1 261,2 

393.,3 

b) 

4: 861,5 

34 307,5 
4 799,1 
5 754,8 

2 688,5 

1'Einschl. Darlehen an Boden- und K 

4 968,4 

2 662,6 
2 335.9 

278.1 
35,3 
23.2 

104*3 
462,5 

29.2 
474.2 
v, H 

573,8 
17.5 

2 008,8 

1 045,0 
534.1 
228.2 

104,4 

82,1 

236.1 
38,3 
24.2 

IW,6 
462,5 

23.7 
470.2 
54.8 
63.3 
17.3 

509,0 
537,3 

67,Ü 
0,7 

468.2 

206,0 
617.3 

41,5 

2 241,5 

: 657,3 
57,8 

526,4 

5,6 

14,8 
19,S 

2 131,5 
236.2 
196.2 

1 141,3 
1 339,4 

r« c 

59,3 
252.5 
360.6 

—AL 
5 716,3 

3 273,0 
1 002,9 
1 442,4 

238.2 

101.3 
157,0 

829,5 
257.8 
37,8 

3 ? 
383,0 

132,4 
744.9 

0,5 
15,S 
1.1 

2 278,7 

1 747,4 
208,4 
322,2 

3,6 

8,8 
0,7 

2 401,7 
563,0 
144,5 
114.3 

2 500,2 

93.4 
91.4 

252.3 
172,2 

_U. 
5 250,6 

5 121,3 
357,1 

1 451,1 

1 046,6 
S//.- 

307,1 

104,4 

82.1 
186,5 

85,7 
120.3 

b} Ohne durchlai!fi'.d9 Mittel 

500,3 

320,6 

95.4 
10.4 

2 752,7 
455,9 
131,2 
446.4 

1 683,1 

307,G 
1,4 

104.4 
8,1 

_3*5 

527,3 

A 
0,7 

e£B,2 

206,0 
613,3 

2 183,7 

1 657,3 

326,4 

5,6 

18,8 

JM. 
44,1 

36,7 
Ai 

I 332,0 
234.8 
193.8 
563,1 

1 33t,3 

258.5 
52,3 

255.5 
352.9 

-AP 
4 324,6 

3 273,0 
237.7 
313.8 

288,1 

101,3 
157.0 
556.4 

198.5 
357,9 

sä, / 
257,8 
37.3 
2.3 

358.2 

192.4 
739.5 

0,9 
13.2 

AJ 
2 066,4 

1 747,4 
1,3 

317,5 

3,6 

M 
M 
15,1 

2,4 
1u.5i 

54-3,5 
144,5 
105,3 

2 500,2 

33.4 
91.4 

246,7 
172,2 

_Ai 
6 041,8 

5 121,3 
277.2 
643.3 

277.3 

95,4 
_AJ 

37S,3 

190.7 
188.7 

5 583,1 

3 105,5 
2 101,8 

375, S 

97,7 

1 397,1 
£44,6 

1 167,3 
452,1 
130,9 

1 £25,5 

307,0 
1,4 

73,2 
8,1 

565.5 
123,2 
53,0 
3,0 

387,0 

43.6 
5,0 

60.5 
64.7 
0.0 

3 490,4 

3 105,b 
15,6 

369,3 

97,4 

1 337,9 

jmä. 
1 908,9 

985,3 
823.6 

1 278,0 

913,4 
113,9 
250,7 

75,9 

36,0 
35,1 

455.4 
128.7 
52,9 

2,0 
396.7 

48.6 
5,0 

51.4 
64.7 

-JA 

5 015,4 
481,2 
280,6 
252,1 

2 003,3 

133,8 
0,2 

76,7 
77,5 

_A 

1 157,8 

913,4 
23,3 

221,1 

74,0 

36,0 
35.1 

145,1 

44,8 
100.3 

8 187,4 

4 037,3 
2 972,4 
1 177,8 

113,7 

161,0 
74,2 

4 648,4 
480.8 
280,6 
67,2 

1 996,4 

133.8 
0,2 

76,7 
77,4 

_il 

6 044,6 
1 216,5 

350,1 
270,9 

2 760,8 

426,6 

138,3 
52,7 
26.2 

7 627,8 

4 037,3 
2 415,1 
1 175,4 

113,6 

161,0 

348.7 

86.7 
262.0 

10 833,9 

7 718,2 
2 568,2 

547,5 

185,7 

16,5 
61,8 

5 153,5 
1 216,5 

350,1 
. 254,5 
2 738,2 

426.5 

123.5 
50,2 
24.0 

9 886,5 

7 718,2 
1 633,0 

535,2 

184,5 

16,6 
25„3 

226,4 

104.7 
121.7 

3 196,0 
469.2 
240.4 

1 579,3 
2 022,5 

360.4 
13.3 
11.4 

564.3 
-330J 

onunalkreditinsiituten.-s) Enthält u.a. 497,5 Mill.DM für Siediunqszwecke.-b) Oesgl. 7,6 Mi 11.0M. 

8 096,4 

5 687,5 
1 563,1 

845,8 

33,4 

912.7 
218.7 

2 801,3 
469,0 
240.3 
514.3 

2 022,5 

360.4 
13.3 
11.4 

559,3 
330.1 

6 631,4 

5 687,5 
98,4 

845,5 

33,4 

912.7 
213.8 

1 159,9 

947,0 
213.0 



6, Neuausleihungen 
in 1 000 DM 

Art der Darlehen 
Zweckbestimmung 

Deckungsdarlehen 
und 

übrige Darlehen 

Durchlaufende 
Kredite 

Darlehen 
insgesamt 

Juni 1962 

Hypotheken .zusammen 416 097 70 641 486 

davon auf: 
Wohnungsneubauten .... 
anderen Grundstücken .. 

Kommunaldariehen . 
darunter: 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler 
Bürgschaft .. 

Schiffshypotheken .. 
Landeskulturdarlehen . 
Sonstige langfristige Darlehen .. 

darunter: für Wohnbauten .. 

270 874 
145 223 
274 225 

34 224 
35 669 
15 134 
21 686 
2 531 

45 566 
25 075 

612 

316 
170 
274 

120 
1 081 
7 814 

91 

34 
35 
16 
29 
2 

Zusammen . 

1) 
Private Hypothekenbanken .. 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten . 
Außerdem: 
Kommunaldariehen 

an Sparkassen . 
an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten^ 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 2) . 

762 811 

319 190 
443 621 

24 725 
17 331 
13 561 

80 268 

3 441 
76 827 

843 

322 
520 

477 
1 338 
3198 

25 
18 
16 

Juli 1962 

Hypotheken zusammen 510 525 130 032 640 

738 

440 
298 
837 

224 
789 
215 
500 
622 

079 

631 
448 

202 
649 
759 

557 

davon auf: 
Wohnungsneubauten .. 
anderen Grundstücken . 

Kommunal dariehen ... 
darunter: 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler 
Bürgschaft .. 

Schiffshypotheken .. 
Landeskuiturdar'iehen ... 
Sonstige langfristige Darlehen . 

darunter: für Wohnbauten . 

Zusammen . 
1) 

Private Hypothekenbanken .. 
Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten .... 

333 706 
176 819 
186 270 

63 533 
66 499 

823 

397 239 
243 318 
187 093 

36 771 
38 771 
11 007 
29 416 
2 609 

88 
518 

8167 
359 

36 771 
38 859 
11 525 
37 583 
2 968 

7 /5 989 139 628 915 617 

348 682 
427 307 

6 987 355 669 
132 541 559 948 

Außerdem: 
Kommunaldarlehen 

an Sparkassen . 
an andere öffentlich-rechtliche Kreditanstalten^) 

Darlehen an sonstige Kreditinstitute 2) . 

81 625 
30 273 
24 298 

207 
1 680 
3 495 

31 832 
31 953 
27 793 

1) Einschi. Schiffspfandbriefbanken. - 2) Einschi. Darlehen an Boden- und Kommunalkreditinstitute. 
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